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Oberliga Damen Bayern

DJK SB Landshut II : TTC Langweid II 
Samstag, 10.02.2024, 13:30 Uhr

Mühlig fixiert zwei Punkte für den DJK SB Landshut II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des DJK SB Landshut II am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (23:16 Sätze) in der Oberliga Damen Bayern Partie gegen den TTC
Langweid II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielerinnen antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Spanner / Mühlig im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Seiler / Kap. Trotz Blitzstart verloren Schoener / Lochner ihr Spiel gegen Steffen / Vögele letztlich mit
1:3. Nach den anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
Katharina Schoener beim 11:7, 11:5, 11:6 mit Romy Steffen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Isabelle Spanner in der Partie gegen Barbara Seiler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Spanner aus der Außenseiterrolle heraus, die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen ließ Diana
Lochner beim 3:0 ihrer Gegnerin Lisa Vögele. In toller Verfassung präsentierte sich Anna Mühlig im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Anna Kaps. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des DJK SB Landshut II und des
TTC Langweid II in die Box. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Barbara Seiler
zunächst nicht gut aus, so gewann Katharina Schoener im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Somit hat Schoener nun 12 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit nur einem Satzverlust ging Isabelle Spanner gegen Romy
Steffen durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Somit hat Spanner nun 5 Siege
und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Diana Lochner das Match gegen Anna Kaps und
gewann 3:1. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:8 für
Lochner und 5:11 für Kap seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Anna Mühlig konnte im Spiel gegen Lisa Vögele einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den DJK SB Landshut II
beendet.

Nach diesem Sieg geht der DJK SB Landshut II am 25.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Herbertshofen, während der TTC Langweid II am 02.03.2024 gegen den TV
Konradsreuth versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK SB Landshut II

Doppel: Spanner / Mühlig 0:1, Schoener / Lochner 0:1 
Einzel: K. Schoener 2:0, I. Spanner 1:1, D. Lochner 2:0, A. Mühlig 1:1 

 TTC Langweid II
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Doppel: Seiler / Kaps 1:0, Steffen / Vögele 1:0 
Einzel: B. Seiler 1:1, R. Steffen 0:2, A. Kaps 1:1, L. Vögele 0:2


